	
Protokoll


vom 30.10.2015 in der Gaststätte Adler, Oberbrüden

Themen: 

1. Nistkästen bei Ingrid Kaspar
2. Fahrzeuggenehmigungen
3. Unfallversicherung NABU

4. Motorsäge

5. Pachtvertrag Waldwiese

6. Vogel des Jahres

7. Befragung von von Passivmitgliedern

8. Landesvertreterversammlung

9. Pilzwanderung

10. Sonstiges
11. Termine
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Anwesende: 

Spindler, Joachim

Feucht, Rudi

Hägele, Siegfried

Jung, Harald

Kaspar, Ingrid

Mayer, Arthur

Rahmig, Rüdiger

Sälzle, Rainer

Schieber, Jochen

Schief, Hans

Strohmaier, Frieder

1. Nistkästen bei Ingrid Kaspar

Zur Fassadenrenovierung hatte Ingrid Kaspar allen Nistkästen herunter genommen. Sie bittet um Unterstützung beim wieder Aufhängen

Für 2 Mauerseglerkästen hat sie keine Verwendung mehr. Unser Vogelwart, Jochen Schieber wird sich darum kümmern.

2. Fahrzeuggenehmigungen

Im Zusammenhang mit den Genehmigungsanträgen um Feldwege befahren zu können wurde berichtet, dass die Genehmigungsbescheide vorliegen

3. Unfallversicherung NABU

Offenbar wurde die Unfallversicherung für die Ortsgruppen geändert. Die Bisherige Versicherung über eine Berufsgenossenschaft scheint entfallen zu sein. Deshalb müssen aktive Mitglieder, die abgesichert werden sollen, einzeln gemeldet werden. Wir werden alle Aktiven melden.

4. Motorsäge

Herr Neudert von Stihl hat sich gemeldet und benötigt zu unserer Motorsägen-Bestellung noch einige Angaben. Harald Jung wird die Fragen beantworten und dem Vorstand übermitteln, damit wir schließlich die Maschine kaufen können.

5. Pachtvertrag Waldwiese

Frau Brost war telefonisch trotz aller Bemühungen nicht erreichbar. Deshalb wurde sie von Joachim Spindler angeschrieben und ihr auch gleichzeitig eine neue Vertragsfassung in doppelter Ausfertigung zugestellt. Darauf meldete sich Frau Brost telefonisch und per Post.

Sie sei an keinem Pachtvertrag interessiert. Vielmehr möchte sie das Grundstück für 2 €/m2 an uns oder einem Mitglied verkaufen.

Themenpunkte:
a) wirtschaftliche Entschädigung für die Wertminderung durch die Grundstückveränderung
Diese wurde abgelehnt. Diese Forderung ist durch den Pachtvertrag nicht abgedeckt
b) Kauf des Grundstücks
Die Preisvorstellung von 2 €/m2 ist viel zu hoch, 0,5 € für das Grundstück wäre für das Grundstück ab oberen Wert. Wir kamen überein, dass weder seitens des Vereins noch privar ein Kaufinteresse besteht.
c) Der Pachtvertrag soll bei keinem Kaufinteresse zum 31.5.2016 auslaufen.
Der Pachtvertrag ist ab 31.05.2015 bereits ausgelaufen.

Joachim Spindler wird Frau Brost über die Entscheidung der Ortsgruppe unterrichten und sie darauf hinweisen, dass das Grundstück an Biotop offiziell eingetragen ist und sie für die Pflegearbeiten aufkommen müsse. Falls doch Interesse an einem Pachtvertrag zu einem späteren Zeitpunkt besteht, sind wir gerne zu Gesprächen breit.

Anmerkung: Brief wurde am 30.10.15 Frau Brost zugestellt


6. Vogel des Jahres

Vogel des Jahres 2016 ist der Stiglitz (Distelfink). Die Informationsbroschüren hierzu wurden herumgereicht.

7. Befragung von von Passivmitgliedern
Wir jeder mit bekommen hat, hat der NABU mit allen Mitgliedern Telefongespräch geführt, um einen höhen Mitgliedspreis zu erhalten. In diesem Rahmen wurden wohl auch passive Mitglieder befragt:

Kontakt zur lokalen NABU-Gruppen (63% kein Kontakt). Diejenigen, die mit den Ortsgruppen Kontakt hatten, waren zu 95% zufrieden oder sehr zufrieden.
Information durch Ortgruppen (66% waren zufrieden oder sehr zufrieden)
Bereitschaft sie aktiv zu engagieren (überwiegend nicht, 23% könnten sich eine aktivere Beteiligung vorstellen)

8. Landesvertreterversammlung des NABU in Stuttgart

Vom 20.-22.11.2015 wird die jährliche Hauptversammlung in Stuttgart, SSB Veranstaltungszentrum Waldaupark stattfinden. Joachim Spindler wird am 21.11. die Veranstaltung besuchen. Weitere Vereinsmitglieder sind nicht interessiert.

9. Pilzwanderung

Im Frühsommer hatten wir vereinbart eine Pilzwanderung für den Herbst anzubieten. Hierzu soll der Vorstand mit Beate Siegel Kontakt aufnehmen. Das Pilzjahr soll angeblich schlecht sein.

10. Sonstiges

Das Gewerbegebiet Anwänder soll zu Gunsten einer Firma, die Frieder Strohmaier nicht nennen konnte, erweitert werden. Dadurch würden weitere fruchtbare Ackerflächen entfallen. Er forderte den NABU auf hier im Interesse der Natur tätig zu werden. Zunächst sollten die Flächen von Artenschützer bewertet werden (Feldlerche).

11. Termine

08. - 10.01.16
Stunde der Wintervögel
13. - 15.05.16
Stunde der Gartenvögel
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